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MustcrbcrcciJnungcn der Rentenleistungen an Contergangeschädigte 

Sehr geehrter Herr Herterich. 

Dtrl< van Fürden - Rentenberater 

Mitqlied irn ßundewcr!Jnnd c!cr 

l~l'ntl'nberatN 

;ugelclssen vor den Soz1,11- und 
L dncles_~uLictlgerJChten 

Datum 

()<)_08.20 12 

als Interessenvertreter des Verbandes haben Sie mich gebeten, Rentenberechnungen 7ll typi.<.chen fiktiven 

VcJ-~icherung.wcrliiufen von contergangeschädigten Menschen zu erstellen. Vorwegge.<.tellt darf ich bemerken. dass 

diese Menschen erl1ebliche Benachteiligungen in Bezug auf ihre Erwerhstiltigkeit haben, da die außerordentlichen 

Belastungen. die durch die Schädigung hervorgerufen werden, bereits ungewöhnlich frühzeitig einen erheblichen 

ambulanten ßchandlungsbedarf oder sehr bald auch stationäre Rehabilit<ltionsmaßnalnnen hedmgen. Dies Hihrt bei 

emer bemerkenswert großen Anzahl der Betroffenen letztendlich schon in einem fhihcn Lebensalter /.Ur Aufgabe der 

beruflichen Tiitigkcit wegen Krankheit und Überforderung bzw_ geringeren Verdiensten und deren Folgen für die 

Hcitrag~zahlung in die sozialen Sicherungssy~teme. 

Unter Beachtung dieser Nachteile haben wir uns auf 3 Musterfalle geeinigt. die in typischer Weise einen 

Vnsieherungsverlauf des contergangeschädigten Menschen wiederspiegeln sollen und diesen einem Ver~IChCI"ten 

gegeniibergestcllt, der 45 Jnhrr: lang den Dun:hschnittsvcrdienst in der gesetzlichen Rcntenversieherungcrreiehte. 

Eine Rente wegen Erwerbsminderung kRnn gemäß aktueller Recht~lage nur der Versicherte beanspruchen, der 

mindestens 60 Kalendermonate mit Beiträgen oder Lrsntzzciten mrlickgelegt hat (allgemeine Wartezeit) und 

gleichzeitig mncrhalh des Zeitrahmens von 5 Jnhren vor Eintritt eines solchen Vers1chenmgsl'alls der 

Erwerbsmmdenmg mindestens 36 Kalendermonate mit Pflichtbeitrügen nachweist. 
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Bei diesem Musterbeispiel (geboren 1961 ) wurde eine allgemeine Schulausbildung in 1977/78 ?urückgclegt an die 

sich einige Leit mit l'tlichtbeiträgen aus einer Beschäftigung anschließt { 1978- 1987 ). die _jedoch nach bereit~ 9 

Jahren schiidigungsbedingt in eine Erwerbsunfcihigkeit mündet. Ein Ertlillen der versicherungsrechtlichen 

Voraussetzungen wird unterstellt: 

Rente wegen Erwerbsminderung zum 01.08.2012 = 255,63 EU I~. 

Fnll_2c 

[)ieses Beispiel i~l 1962 geboren und weist Schulzeiten seit April 1978 nach. Insbesondere sind wir hiet·bei in 

typisierender Weise von cmer großen Anzahl von Schul- und llochschuiLciten ausgegangen, weil die 

ContcrganschHdigung ~ehr schwer mit der Regelstudienzeit vereinbar ist. Nach Abschl11~~ der Hochschulzeit in llJt)) 

folgen A rbeitnchmerbeitrfige gepaart von Kranken- bzw _ A rbeitslosengcld bis zum :l0.09.:::!0 1 0. Damn.:h werden h.cinc 

Beiträge mehr entrichtet: 

Rente wegen Erwerhsmindrrung zum 01.08.2012 = 630,67 EUR. 

Eu_ll-'-'-

Den Contergangeschädigten und deren Versicherungsverläufen wird jetzt ein Versicherter gegenübergestellt, der m 

dcn letzten 45 Jahren _jcweils den Durchschnitt aller Versicherlen in der gesetzlichen Rentenversicherung verdient hat. 

Bei der Rentenberechnung werden hierbei flir jedes einzelne Kalenderjahr Entgeltpunkte (- Verhiiltniswerte) 

bestimmt, indem d<1s vom Versicherten erzielte individuelle ßruttoarbcit~cntgelt durch das jeweilige statistisch vom 

Bunde~m inisterium festgesetzte Dun:hschnittsentgclt aller Versicherten geteilt wird: 

Erwerbsminderungsrente zum 01.08.2012 = 1.263,15 EUR. 

Bei Hochrechnungen ist allerdings immer zu beachten, daß Sie wegen der vieiL:Il in der Zukunft liegenden 

Unbekannten ( L B. gesetzliche Änderungen, lntlationsrate, Preisindex der Lebenshaltungskosten, ) alleine einen 

AnhaltswL:rt darstellen können und nicht verbindlich sind. 

V er!!. I e i cheiJd__~,; _ _fü::g~r!~i \:l_ex~!~__l!.l!_!lg; 

Rentenhöhe Differenz 

Fall 3 1.263,15 E 

Fall2 630,67 E 632,48 € 
-

Fall I 255,63 E 1.0()7,52 f 
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Sch lusf)l:;le_mc;t·kutLI..'c 

Der Gesetzgeber hat in den Rentenversicherung_'igesetzen ei11c Allhebung der A ltersgt·ctuen tlir die Inanspruchnahme 

der Altersrente verankert. Anders ausgedrückt: die Versicherten sollen et·st ?u einem z. r. erheblich spfiteren Zeitpunkt 

dte Berechtigung l.um Bezug einer Rente wegen Alters erhalten 

Aufgrund von Conterganschädigung und daraus zusätzlich resultierenden Krankheiten künnen dte Betroffenen die 

vom Ge~etzgeher gcfordetten Hingeren Arbeitszeiten nicht erflillen. 1111 Gegenteil ~ic erreü.:llcn in eine1· Vicl.tahl von 

Ftillcn die Altcrsgrenze aus rentenrechtlicher Sicht nicht, sondern mli~~cn bereib Jahre vorher eine Rente wegen 

Enverbsm ullll.:rung beantragen. II ierzu ist allerdingszusätzlich eine gewisse M indcstvcr~icherutlgs&it erforderlich. 

Weil sie größtenteils bcreih 111 e'mem sein friihen Lebensalter auf die Berentung angewiesen sind und hierdurch 

bedingt nicht die Beitragsdichte sowie unter Umstanden auch ntcht die Höhe des Arbcitsen1gelb emes gcsund..:n 

Ver~ichcrten erreichen, fällt die Versorgung im System der gesetzlichen Rentenversicherung im Vergleich zum 

Durchschnitt~verdiener unverhiiltnismäßig gering au~. Der Lebensunterhall wi,-d ~ichc.-li<eh hienhnch alleine nid11 

gesichert werden können, zumal die Rentenanpassungeil in keiner Weise mit der Steigerung der Verbraucherpreise 

einhergehen und diese ausgleichen. Zudem ~teilt die mathematische Rentenberechnung u.a. auf die Belegungsdicbtc 

nb, die Natur gemäß vun den Contergange."chädigten nicht erreicht werden kann. Gewährte sog. Zurechnungszeiten 

be1 einer Erwerbsminderungsrente fangen zwar einen Teil der Differenzen auC können jedoch kein kompicHe 

Neutralisicrung schaffen. Zudem sind wir in den Musterberechnungen von einer vollm Erwerbsminderung 

ausgegangen Liegt die Erwerbsfähigkeit ftir einfache Arbeiten des allgemeinen Arbeitsmarkts noch im Rahmen vun J 

- 5 Stunden tiiglich, Wtrd nur eine teilwe1se Rente in 1-lühe von 50% der vollen Rente wegen Erwerb~mmdcrung 

ge\\--iihrt. Die Betrage halbieren sich auf erschreckende Werte. Ob mit der restlichen Erwerhsfbhigkeit 11ir den 

'I cil?eitarbeit~markt iiberhaupt eine Chance auf einen Job bc~tellt und vor allem. /LI welchen Konditionen 

Contergangeschädigte diese Arbeit erhalten. 1st offen. 

Zusammen fassend bestehen fiir den Personenkreis der Betroffenen nicht nur körperlich und seelische 

Beeinträchtigungen, sondern auch im Sicherungssystem der gesetzlichen Rentenversicherung fallen augenscheinliche 

Versorgungsn<lchteile auf 

ln der llofti:nmg, dass diese Musterberechnungm das Ausmaß der schädigungsbedingten Benachteiligung 7lllll 

Ausdruck bringen, verbleibe ich 

mit freÜt1dlichen ClriHien 

Rentenbe\-ater 



Herrn 
Fall 1 

.Sehr geehrter Herr Fall 1, 

08.08.2012 

wunschgemäß über~ende ich Ihnen das für Sie erstellte Rentengutachten. 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der anliegenden ERGEBNISÜBERSICHT und den 
Aussagen über die ERFÜLLUNG ZEITLICHER VORAUSSETZUNGEN sowie den beigefügten 
Anlagen über 

VERSICHERUNGSVERLAUF 

BERECHNUNGSGANG DER RENTE 

ENTGELTPUNKTE F"ÜR BEITRAGSZEITEN 

ENTGELTPUNKTE FÜR BEITRAGSFREIE UND BEITRAGSGEMINDERTE ZEITEN 

Ich hoffe, Ihren Wünschen entsprochen zu haben. 

Mit: freundlichen Grüßen 



Berechnung vom 08.08.12, neuester Rechtsstand, Rechengrößen JUL 12 
für Fall. 1 geb. 03.05.1961 Seite l 

ERGEBNISÜBERSICHT 

GRUNDBERECHNUNG 
(aus den Daten des Versicherungsverlaufs) 

RENTE WEGEN VERMINDERTER ERWERBSFÄHIGKEIT 
bei teilweiser E!·werbsminderung am 24. 07. 2 012 
bei voller Erwerbsminderung am 24.07.2012 

DEGINN 
<kein Anspruch> 
<kein Anspruch> 

<> die Voraussetzungen für die Zahlung dieser Rente (n} sind dPrzeit nicht. e:t:'
füllt (siehe Hinwei.se unter 'ERFÜLLUNG ZEITLICHER VORAUSSETZUNGEN') 



Berechnung vom 08. Ofl. l2, neue1;;ter Recht.:sstand, Rechengröf<',eu ,JUL 12 
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ERFÜLLUNG ZET'rLICHER VORATJS.C:"RTZUNGEN 

WARTEZEITEN 

An Kalendermonaten mit rentenrechtlichen Zeiten, die auf die allgerneine Warte
zeit von 5 Jahren sowie die Wartezeit von 20 Jahren ungerechnet wen.l\~!1, EJlnd 
aus den 7.ei ten bis JUL T 2 0 "L2 vorhanden: 

Beitragszeiten 

Damit: ist die Wartezeit für folgende Renten erfüllt: 
Regelaltersrente 

Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit 
Witwenrente 

111 Kalendermonate 

An Kalendermonaten mit. rentenrechtlieben Zeiten, die auf die Wartf'zej.t. von 3c, 
,Jahren angerechnet weJ::·den, s i.nd vorhanden: 

Beitragszeiten 
l\nrcchnun~;n<.c.i.t en 

zusammen 

1.11 Kalende>nnoni'lt-e 
+ 2 Kalendermonate 
~ 1.13 Kalendermone1te 

An der Wartezeit von 35 Jahren für eine Altersrente für lanyjährig Versicherte 
und für schwerbehinderte Menschen fehlen dann noch 307 Kalendermonate mit ren
tenrechtlichen Zeiten. 

An KalendermonatEeil mil rentenrechtlichen Zeiten, die auf die Wortezeit von 45 
,Jahren angerechnet werden, sind vorhanden: 

Pflichtbeitragszeiten (ohne Arbeitslosigkeit) 
111 Kalendermonate 

An der Wartezeit von 45 Jahren für eine Altersrente für besondere:; langjähriq 
Versicherte fehlen noch 429 Kalendermonate. 

SONSTIGE ZEITLICHE VORAUSSETZUNGEN 
(aus den Zeiten bis JUL 2012) 

Die für eine Rünte wegen verminderter Erwerbsfähigkeit erforderliche zusätz
liche Voraussetzung von 3 Jahren mit Pflichtbeitragszelten innerhalL der let.z · 
ten eventuell verlängerten - 5 ,Jahre vor Eintritt der Erwerbsminderung am 
24.07.2012 .liegt nicht vor. Ein Anspruch auf Rente wegen verminderter Er
werbsfähigkeit besteht deshalb nur irn Ausnahmefall. Ein Ausnahmefall liegt 
vor, wenn die Erwerbsminderung durch Arbeitsunfall oder Berufskrankheit ein·· 
trit.t, oder durch eine Wehr- bzw. Zivildienstbeschädigung. 



Berechnung vom 08. OR .12, neuester Rechtsstand, Rechengr·ößen ,JUL 12 
für Fall 1 geb. 03.05.1961 

VE~~~~HER~GSVERLAUF 

o ANZ Schulzeit 03.05.77-31.12.77 
o ANZ SchuJzeit 01.01.78-21.06.78 
o PFL-Arbeitnehmer 01.09.78-31.12.78 DM 1.915,00 o PFL-Arbeitnehrne>r 01.01.79-31.12.79 DM 7 R58,00 
o PFL-Arbeitnehmer 01.01.80-.11.12.80 DM 9.895,00 o PFL-Arbeitnehmer OL.01.8l-31.12.81 DM 24.763,00 o PFL-Arbeitnehmer 01.01.82-31.10.82 DM 23.683,00 
o PFL-Arbeitnehmer 01.11.82-31.12.82 DM 4.737,00 o PFL··Arbei tnehmer 01.01..83-31.12.83 DM 32 600,00 o PFL--Arbeil:nehmer 01.01.84-31.12.84 DM J5.730,00 
o PFL-Arbeitnehmer 01.01.85-31.12.85 DM 19.626,00 o PFL·-Arbej tnebmer Ol.Ol.A6-3l.l2.H6 DM 41.151,00 
o PFL-Arbeitnehmer 01.01.87-31.10.87 DM JG.77l,OO o PFL-Arbeitnehmer 01.1 1.. 87-30.11.87 DM 3.678,00 

o Al1gemeine Rentenversicherung (bis 2004 Angestelltenversicherung) 

Wohns.it.z: 03.u~.l9"1J-24.0"l.2Dl2 alLe Bundesländer 

Keine Zeitangaben für: Juli 78 bis 
Dezember 87 bis 

Arn 01.01.2007 lag Schwerbehinderung vor. 

August 78 
Juli 12 

Seite 3 



Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit ab 01.08 2012 
Berechnung vom ll8.08.12, ncuester Rechtsstand, Rechengrößen JUL 12 
för Fall l geb. 03.05.1961 

Beitragszeiten 
beitragsfreie Zeiten 

Die Entgeltpunkte betragen 

BERECHNUNGSC~ANG DER RENTE ---------

Persönliche Ent~wltpunktc 

Beim Rentenbeginn im August 2012 beträgt der Zugangsfaktor 
Das entspr·icht einem Abschlag von 

Die persönlichen Entgeltpunkt:e betragen in der l\.-RV 

Rentenartfaktor 

Der Rentenartfaktor bestimmt das Sicherungsziel und beträgt 
be"i einer 

Rente wegen t:eilweiser Erwerbsminderung 
Rente wegen voller Erwerbsminderung 

Aktueller Rentenwert 

IJpr rnuL\qcbt-'rlc~·.·' c1 ktuP lle kenternver t b<:trag~. 

Seite 4 

1\-RV 
7,"/l62 

+ 2,4931 

10, 20')3 

==""""'=='< 

0,8920 
10,8'!; 

01' l 06 7 

.ln der A-RV 
0,5 

1,0 

)f1, ;)7 c. 

Die sich ergebend~~n monatlichen RentenbeträsJe (ohne eventuelle 1:\wc:hüsse für 
Beiträge zur Krankenversicherung aber auch ohne Eigcmanteile an den Kranken
und Pflegeversichenmgsbei trägen) entnehmen Sie der Ergebn isübersj cht unter 
'GRUNDBERECHNUNG - Rente wegen verminderter Erwerb.sfähigkcit' 

Bei den berechneten 
von 107 Monaten (JUL 

Renten wegen 
2012 bis MAI 

Erwerbsminderung wurde 
2021) berücksichtigt. 

eine Zurechnungszeit 



Rente wegen verminderter Er-werbsfähigkeit ab 01.08.2012 
Berechnung vom 08 08.12, nt;euester Rechtsstand, Rechengrößen JUL 12 
für Fall 1 geb. 03. 05 .1961 

ENTGELTPUNKTE FÜR BEITRAGSZElTEN 
·--·--- ·-----------

DULch--

Seit~e s 

Zeitrilutn Monate Zeitart Entgelt/Klasse schnitts- Entgelt~ 

b0itragsfrei (ohne 
01.05.78-31 05.'18 
01 Ofl.78--2J.06.7fl 

Bewertung) 
1 

1 
ANZ-SCHUL 
ANZ-SCHUL 

vollwertige Ptlichtbeiträge {gelten als 
01.09.78-31.12.78 4 PFJ, 
01.01.79-31.12.79 12 PFL 
01.01.80-31.12.80 12 PFL 
01.01.81-3].08.81 8 PFL 

vollwertige Pflichtbeiträge 
01.0~.81-31.12.81. 4 PFI, 
01.0\.82 3 L . l o _ fl~ 10 PFL 
01.11.82-31.12.82 2 PFL 
01.01.83-31.12.81 u PFL 
01.01.81-31.12.84 12 PFL 
01.01.85-31.12.85 12 PFL 
01.01.86-31.12.86 12 PFL 
01 01.87-11.10.87 10 PFL 
01.11.87-30.11.87 1 PFI, 

Summe der Entgeltpunkte in deJ: A-RV 

PFL 
ANZ-SCHUL 

Pflichtbeitrag-Arbeitnehmer 
Anrechnungszeit Schulzeit 

entgelt punkte 

berufliche Ausbildung} 
DM 1.915,00 26.242 0,0730 
DM 7.858,00 7.7.68-'i 0,2838 
DM 9.895,00 29 4!J ':i 0' .l356 
DM 16.508,6'7 30.900 0, :>313 

DM 8.251,33 30.900 0,2671 
DM 23.683,00 32.198 o, n5s 
DM -1.737,00 32. 198 0,1471 
DM 12.600,00 33.293 0,9792 
DM 35.730,00 34.292 1,0419 
DM 39.626,00 15.286 1,12.10 
DM 41.151,00 3 6 . 67.7 1,1235 
DM 36.771,00 3"7. 72G 0,9747 
DM 3.678,00 37.72G 0,0975 

7,7162 



Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit e1b 01.08.2012 
Berechnung vorn 08. 08 .12, neuester Rechtsst.and, Rechengröf,en J!JL .1.2 
für Fall 1 qeb. 03.05.1961 Seite 6 

ENTGELTPUNKTE FÜR 
BEITRAGSFREIE UND BEITRAGSGEMINDERTE ZEITEN 

GRUNDBEWERTUNG ------------

Für die Grundbewertung we:r:·den neben den Entgeltpunkten für Beitragszeiten zu
sätzliche Entgeltpunkte für Berücksichtigungszeiten und ein Zuschla.g cm Ent
geltpunkten bei Zeiten wegen beruflicher Ausbildung bPrücksichtigt. Dadurch 
wird für den zu ermittelnden Wert für beitragsfreie und beitragsgeminderte 
Zeiten eine Beitragszahlung in eine:r: Mindesthöhe unterstellt. 

ZUSÄTZLICHE ENTGELTPUNKTE 

Die Entgeltpunkte fü:r:· Rerücksichtigungszeiten (BERÜCK) und der Zuschlag bei 
Zeiten beruflicher· Ausbildung (BERUFS) ergeben sich wie folgt: 

Zeitranm 

vollwertige Pflichtbeiträge (gelten als berufliche Ausbil
dung) 
SEP-DEZ 78 Mindestwer-t Berufsausbildung 4 ' 0,0833: 0,3332 ermittelte EP für diese Zcüt -0,0730 JAN-DEZ 79 Mindestwert Berufsausbildung 12 ' 0,0833· 0,9996 ermit:telte EP für diese Zeit -0,283B ,JAN-DEZ 80 Mindestwert_ Berufsausbildung 12 ' 0,0833: 0,9996 ermitte.Lte EP für diese Zeit --0, 335(, JAN-AUG 81 Mindestwert Berufsausbildung 8 ' 0,0833: 0,6664 errnittelte EP für diese Zeit -0,5343 

Summe der Entgeltpunkte WEST 

BERÜCK RER!JPS 

0,2602 

- 0' 71 '::i8 

0,6640 

0,1121 

0,0000 1,7721 



Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit ab 01.08.2012 
Berechnung vom 08.08.12, ueuester Rechtsstand, Rechengrößen JUL 12 
für Fall 1 geb. 03.05.1961 

Seite 7 

BELEGUNGSFÄHIGE MONATE 

Der belegungsfähige Gesamtzeitraum umfasst 
die Zeit vom vollendeten 17. Lebensjahr 
bis zum 
da.o; ~'lind 

davon f;ind nicht belegungsfäbig 

BE.LTRAGSFREIR ZEITEN (ausgenommen solche, die 
gleichzeitig Beriicksicht..igungszeiten ~Jind) 

Für die Grundbewertung sind maf.gebend 

Maj. 1978 
Juli 2012 

4.L.l Monate 

3 Monate 

408 Mona.tEc' 

Der Monatsdurchschnitt für die Grundbewertung ergibt ooich, 
Summe der Entgeltpunkte für 

indem di<" 

Beit.rag.szeiten 
ZuschLo~.9 bei Zeiten beruflicher Ausbildung 

durch die Anzahl der tür die Grundbewertung 
maggebenden BELEGUNGSFÄHIGEN MONATE 
geteilt wird. Das ergibt 

VERGLEICHSBEWERTUNG 

+ 
7,7162 Bntgelt:punkt.!~ 

1,7721 Entgeltpunkte 
9,4883 Ent~wlt.plmkr.P 

408 Monate 
0,0233 Entgeltpunkte. 

Eine Vergleichf;bewertung ergibt sich nicht, da weder beitragsgeminderte Zeiten 
noch Rerücksichtigungszeiten, die gleichzeitig beitragsfrei sind, und auch 
keine Beitrags- oder Berücksichtigungszeiten neben Rentenbezug vorliegen bzw. 
beitragsgeminderte Zeiten wegen beruflicher Ausbildung zusätzliche F.ntgelt·
punkte erhalten haben. 

GESAMTLEISTUNGSWERT 

Der Gesamtleistungswert beträgt 0,0233 Entgeltpunkte. 

BEWERTUNG DER BEITRAGSFREIEN ZEITEN 

für die allgemeine Rentenversicherung 

Zurechnungszeit 
JUL 2012 - MAI 2021 

Summe tür beitragsfreie Zeiten 
die allgemeine Rentenversicherung 

Monate x Wert 
107 0,0233 

Entgeltpunkte 
2, 19"3"1 

2,4931 



Frau 
Fall 2 

Sehr geehrte Frau Fall 2, 

08.08.2012 

wunschgemdß übersende ich Ihnen das für Sie erstellte Rentengutachten. 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der anliegenden ERGEBNISÜBERSICHT und den 
Aussagen über die ERFÜLLUNG ZEITLICHER VORAUSSETZUNGEN sowie den beigefügten 
Anlagen über 

VERSICHERUNGSVERLAUF 

BERECHNUNGSGANG DER RENTE 

ENTGELTPUNKTE FÜR BEITRAGSZEITEN 

ENTGELTPUNKTE FÜR BEITRAGSFREIE UND BEITRAGSGEMINDERTE ZEITEN 

Ich hoffe, Ihren Wünschen entsprochen zu haben. 

Mit freundlichen Grüßen 



Berechnung vom 08.08.12, neuester Rechtsstand, Rechengrößen JUL 12 
ffir Fall 2 geb. 19.04.1962 

ERGEBNISÜBERSICHT 

GRUNDBERECHNUNG 
(aus den Daten des Versicherungsverlaufs} 

RENTE WEGEN VERMINDERTER ERWERBSFÄHIGKEIT 
bei tuilweisc!r ~rwurbsmirJderurty .1m 24.0J.2012 
l,"j vu]]{~I f.r·wcrbsmjndc::rung am 24.07.2012 

BEGINN 
AUG L()l/ 

l\(JG 201? 

Seite l 

llS,JJ ~ 
GJ0,67 C 



Berechnung vom 08.08.12, neuester Rechtsstand, RechengröEen JUL 12 
für Fall 2 geb. 19.04.196~ Seite 2 

ERFÜLLUNG ZF.TTLICHER VORAUSSR'l'ZUNGEN 

WARTEZEITEN 

J\n Rollendermonaten mit rentenrechtlichen Zeiten, die auf die allgemeine Warte
zeit von S cTahren sowie ·die Wartezeit von 20 Jahren angerechnet. werden, s1nd 
aus den Zeiten bis ,TULI 2012 vorhanden: 

Beitragszeiten 

Damit ist die Wart·.ezeit für folgende Renten erfüllt: 
Regelaltersrente 
Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit 
Witwer.rentc 

173 Kalendermonate 

An Kalendermonaten mit rentenrechtlichen Zeiten, die auf die Wartezeit von 35 
,J<J.bren angerechnet werden, o;ind vorhanden: 

Beitragszeiten 
A.nrechnuns,;zei Ll'll 

zusammen 

17~ Kalf"nclermnnCJ.t-P 
·c '14 Kalendermonate 

267 Kalendermonate 

An der Wartezeit: von 35 Jahren für eine Altersrente für langjährig Versichertf~ 
und tür schwerbehinderte Menschen fehlen dann noch 151 Kalendermonate mit reu
tenrechtlichen Zeiten. 

An Kalendermonaten mit rentenrechtlichen Zeiten, die auf d.ie Wartezeit von 45 
Jahren angerechnet werden, sind vorbanden: 

Pflichtbeitragszeiten {ohne Arbeitslosigkeit) 168 Kale11derrnonatc 

An der Wartezeit von 45 Jahren für eine Altersrente für beo.onder·s langjährig 
Versicherte fehlen noch 172 Kalendermonate. 

SONSTIGE ZEITLICHE VORAUSSETZUNGEN 
(aus den Zeiten bis JUL 2012) 

Die für eine Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit erforderliche zusätz
liche Voraussetzung von 3 Jahren mit Pflichtbeitragc;zeitcn innerhalb der· letz
ten - eventuell verlängerten 5 Jahre vor Eint.ritt der Erwerbsminderung am 
24 07.2012 liegt vor. 

Für den Fall, dass keine weiteren rentenrechtlichen Zeiten mehr zurückgelegt 
werden, best:eht bei Eintritt der Erwerbsminderung bis zum :n .10. 2012 noch An
spruch auf Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit. Die Erha.ltung der An
spruchsvoraussetzungen ist grundsätzlich nur mö~Jlich, wenn Pflichtbeiträge 
entrichtet werden, keinesfalls aber durch freiwillige Beiträge. 



Ber-echnung vom 08.08.12, neuester Rechts.stand
1 

Rechengr-ößen JUL J2 
für Fall 2 geh. 19.04.1962 

VERSICHERUNGSVERT .AUF 

o ANZ Schulzeit: 
o ANZ Schulzeit 
o PFL-Ar-beitnehmer 
o PFl,-Arbeitnehmer 
o PFL-Arbeitnehmer 
o PFL-Arbeit.nehmer-
o l\NZ Schulzeit 
o ANZ Schulzeit 
o ANZ Schulzeit 
o ANZ Schulzeit 
o ANZ Hochschulzeit 
o l\NZ Hochschulzeit 
o ANZ Hochschulzeit 
o AN!6 Hochc:>chulzeit 
o ANZ Hochnchulzcit 
o ANZ Hochschulzeit 
o ANZ Hochschulzeit 
o ANZ Hochschulzeit 
o ANZ Hochr:chulzeit 
o ANZ Hochschulzeit 
o l\NZ Hochschulzeit 
o ANZ Hocht;chulzeit 
o ANZ Hochschulzeit 
o PFL-Arbeitnehmer 
o PFL-Arbeitnehmer 
o PFL-1\rbeit.nehmer 
o SLBZ Kranken-/Übergangsgeld 
o PFL-Arbeitnehmer 
o SLBZ Kro.nken-/Übergangsgeld 
o SLBZ Arbeitslosen-/Übergangsgeld 
o SLBZ Arbeitsloseu-/Übergangsgeld 
o PFL-Arbeit.nehmer 
o PFL-Arbeitnehmer 
o PFL-T\> br2i t r:vhmer 
o Pr;.-1\rbe.L Lnehrm'r 
o i"'t-'L-l\rbei1·rwhmcr 
o PFJ.-i\rbei1:nehmel' 
u PF~-.1\.::b~~ltn("hrner 

o Prl.-fl.rbv.i.~·.nehmc·r 

o PFL-i\rbf'ltnehmer 
o PFL··T\rb(d tncl:mPr 
o PI·"L-Arbeitnehmer 

n I'F~"-i'\rbeilnehmcr 

19.04.78-31.12.78 
01.01.79-15.08.19 
16.08.79-"31.12.79 DM 
01.01.80-11.06.80 DM 
12.06.80-31.08.80 DM 
01.09.80-27.10.80 DM 
2B.l0.80-3J.l2.80 
01.01.81-31.12.81 
01.01.82-31.12.82 
01.01.83-30.09.83 
01.10.83-31.12.83 
01.01.84-31.12.84 
01.01.85-31.12.8S 
01.01.86-31.12.86 
01.01.8"1-31.12.87 
01.01.88-31.12.88 
01.01.89-31.12.89 
01.01.90-31.12.90 
01.01.91-31.12.91 
01.01.92-31.12.92 
01.01.93-31.12.93 
01.01.94-31.12.94 
01.01.95-31.12.95 
01.08.97-31.12.97 DM 
01.01.98-31.12.98 DM 
01.01.99-05.07.99 DM 
06.07.99-31.12.99 DM 
01.1.\.99-30.11.99 DM 
01.01.00-11.04.00 DM 
12.04.00-30.04.00 DM 
01.05.00-30.09.00 DM 
01.10.00-31.12.00 DM 
01.01.01-31.12.01 DM 
Ol.Ol.O?-ll.l?.02 c 
Ol.Ol.03··Jl.JJ.03 E 
Cl.Ol.04-3l.l2.04 E 
Ol.Ol.05-3l.Ol.D~l C 
01. n?. O'J-Jl. 1.2. o:, ~: 

Dl.Ol.06-Jl.J).üb e 
Ol.DJ .07-31.l?.O/ r~. 

OL.UL.OB-31. L2.0H C 
01.01.09-lJ.l2.09 t" 

Ol.Ol.l.O-J0.09.10 e 

2.3~}0,00 

2.636,71 
1 2';J3' 79 

933' 50 

35.40fi,OO 
78.ll7'l,OO 
37.619,00 
28.479,00 

6 068,00 
l6.343,0() 

3 .l'.il, 98 
24.884,02 
17 sn,oo 
?2.686,00 
l I. :15':-, (JC• 
3 <). :J C)ij 1 ()(] 

~0.4/J,Oü 

3. 119, 00 
JR.t112,rJc 
4 (, · ()130 1 ()() 

!Jh.l-13,0:) 
.! () • :J'J ~I ()(} 

.lU. qq4, ~10 
"3J.;!YJI'J(I 

o "' Allgemeine Rentenversicherung (bis 2004 Angestelltenversicherung) 
l: lcru-Bet.rdgu werden für Zejten vor 2002 mil l 1 0~~U3 verv1Pl fd!~icJt 

Wohn~:itz: 19.04.1974-24.07.2012 alte Bundesländer 

Keine Zeit.angCJ.ben für: Januar 96 bis Juli 9 7 

Seite 3 



Berechnung vom 08.08.12, neuester Rechtsstand, Recbengröf,en JUL 12 
für Fall 2 geh. 19.04.1962 

Oktober 10 bis Juli 12 

Am 01.01.2007 lag Schwerbehinderung vor. 

Seite 4 



Rente wegen verminderter Erwerb~;fähigkeit ab 01.. 08.2012 

Berechnung vom 08.08.12, neuester Rechtsstand, Rechengrößen JUL 12 
für Fall 2 geb. 19.04.1962 

Reitragszeiten 
beitragsfreie Zeiten 

Die Entgeltpunkte betrdgen 

BERECHNUNGSGANG DER RENTE 
-··-----·- -

Persönliche Entgeltpunkte 

Beim Rentenbeginn im August 2012 beträgt der Zugangsfaktor 
Da.s entspricht einem Abschlag von 

Die persönlichen Entgeltpunkte betragen in der A-RV 

Rentenartfaktor 

Der Rentenartfaktor bestimmt das Sicherungsziel und beträgt 
bei einer 
Rente wegen teilweiser Erwerbsminderung 
Rente wegen voller Erwerb.sminderung 

Aktueller Rentenwert 

Dl"t" <nußqeht'rlde clktuclle Renl<.cnwer·t Lc"!trägt 

Seite 5 

A-IN 
1.7,8837 

+ 7,1042 

2'1,1879 

=======; 

0, A97.0 
10,8% 

22,4676 

in der A-RV 
0' ':i 
1,0 

?. fj 1 07 ("'. 

Dje sich ergebenden monatlichen Rentenbeträge (ohne Rventuelle Zuf;chüsse fü~· 
Beiträge zur- Krankenversicher-ung aber auch ohne Eigenanteile an den Kranken
und Pflegeversicherungsbei.trägen} entnehmen Sie der· Ergebni.süben;icht unter 
'GRUNDBERECHNUNG - Rente wegen ve:nninderter Erwe:d.Jsfähigkeit' 

Bei den berechneten 
von 118 Monaten (JUL 

Renten wegen Erwerbsminderung wurde 
2012 bis APR 2022) berücksichtigt. 

elne ZurechnungszeiL 



Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit ab 01.08.2012 
Berechnung vom 08.08.12, neuester Rechtsstand, Rechengrößen JUL 12 
tör Fall 2 geb. 19.04.1962 

Zeitraum 

beitragsfnoi (ohne 
19.01.79-30.04.79 
Ol.OS.79-31.07.79 

beitragogcmindert 
01.08.79-15.08.79 
16.08.79-31.08.79 

ENTGELTPUNKTJC F'ÖR BEITRAGSZEITEN ---------

Monate 

Bewertung) 
1 
3 

(gelten als 
l 

Zeitart 

ANZ-SCHUL 
ANZ-SCHUL 

berufliche 
ANZ-SCHUL 
PFL 

------

Entgelt/Klasse 

Ausbildung) 

DM 281,18 

Durch
schnitts·
enlgelt. 

2 7 . 6 8 r, 

vollwertige Pflichtbeiträge (gelten als berufliche Ausbildung) 
01.09.79-31.12.79 4 PFL 
01.0l.H0-31.05.80 5 

vollwert.ige Pf1ichtbeil.räge 
Ol.06.80-Jl.06.80 1 
12.06.80-30.06.80 
E'rgibt 

vollwertige Pflichtbeiträge 
01.07.80-31.08.80 2 
01.09.80-30.09.80 1 

DM 2.108,82 27. Ei85 
PFL DM 2.456,56 29.485 

(gelten als berufliche Ausbl.ldun~) 
PFL 
PFL 

{gelten 
PFL 
PFL 

als 

DM 180,l5 29.48S 
DM 31l,l6 ?.9 .185 

berufliche Ausbildung) 
DM 982,63 29.185 
DM 491,32 29.485 

be:i tragsgemindert 
01.10.80-27 10.80 
28.10.80-31.10.00 

(gelten als berufliche Ausbildung) 
l PFL DM 142,18 

ANZ~SCHUL 

beitragsfrei (ohne Bewertung} 
01.11. 80-31 12.80 2 Ar-JZ-SCHUL 
01.01.81-31.12.81 12 ANZ-SCHUL 
01.01.82-31.12.82 12 ANZ-SCHUL 
01.01.83-30.09.83 y ANZ-SCHUL 
01.10.8"3-31 12 . 8 3 3 ANZ-HOCH 
Ol.O.L 84-31.12.84 12 m~Z-HOCH 
0 l . 01 85-31.12.85 12 ANZ-HOCH 
01 .01.86-3l.12.86 12 ANZ-HOCH 
01.01.87-30.04.87 4 ANZ-HOCH 
01.05.87-31.12.87 8 ANZ-HOCH 
01.01.88-30.04.88 4 AN?,-HOCH 

vollwertige Pflichtbeiträge 
01.08.97-31.12.97 5 PFL DM 36.406,00 
01.01.98-3l.12.98 12 PFL DM 78.879,00 
01.01.99-30.06 99 6 PFL DM 36 602,27 

voUwertige Pflichtbeiträge 
OL.07.99-05.07.99 1 PFL DM l.Ol6,73 
06.07 99-31.07.99 SLBZ-KR DM 4.207,11 

29.48S 

52.143 
52.925 
S3.507 

'>3.50'! 

53.507 

Seite 6 

Entgelt
punkte 

0,0102 

0,0762 
0 I Ofl33 

0,006l 
0,0106 
0,0167 

0, 0333 
0,0167 

0, 0150 

0,6982 
1,4904 
0,6841 

0,0190 
0,0786 



Rente wegen vernünderter Erwerbsfähigkeit a.b Ol.Ofl.2012 
Berechnung vom OB.O!l.l2, neuester Rechtsstand, Rechengrößen JUL 12 
für Fall 2 geb. 19.04.1962 Seite 7 

Zeitraum Monate Zeitart Entgelt/Klasse 

ergibt 

vollwertige Pflichtbeiträge 
01.08.99-31.10.99 3 

volJwertige Pflichtbeiträge 
01.11.99-30.11.99 1 
01.11.99-30.11.99 
er9ibt 

vollwertige Pflichtbeiträge 
01.17..99-31.12.99 1 

Ol.Ol.00·3L.CJ3.00 3 

vollwertige Pflichtbeiträge 
01 04.00-ll.O'l.üO l 

12.04.00-30.04.00 
ergibt 

vollwertige Pflichtbeitrdge 
01.05.00-30.09.00 5 
01.10.00-31.12.00 3 

01. 01.01-31. L!. 01 12 

Ul.ü1.02-3l._/.02 J.2 
Ol.Dl.U3-.ll.P.lH 1? 
()1 _(); .ü4-~~. !2.()f, 

0 1 . 0 1 • () 'r _ll . () I . 0 ~) 
ll! .0/'.0~-Jl.l.?.US 
Ol.Ol.OG·-:il.l/.Ob 
o -~ . o 1 . o 1- :n . D . u 7 

Ol.OL.CO-ll.l2.UH 
Cl:.Ol.O'J--.11.1/.0CJ 
()] . u 1 . l 0- j c . lj ~) . ]_ u 

12 
1 

l.L 
12 
12 
12 
12 

9 

SLBZ-KR 

PFL 
SLBZ-KR 

SLBZ-KR 
SLBZ-KR 

~LBZ-KR 

DM 

DM 
DM 

DM 
DM 

DM 
SLBZ-ARBÜ DM 

SLRZ-ARl.lÜ DM 
PFL DM 
PFL DM 
CFL c 
PE'L c 
t'FL F 
Pi.' I, 0: 
2FL E: 
P~'T" F 
Pf'f, (: 

p[."[_, F 
PFL c 
PFT, c 

Summe der Entgeltpunkte in der A-RV 

Pflichtbeitrag-Arbeitnehmer 

14.563,1.3 

6.068,00 
4.854,38 

4.854,36 

14.563,07 

1.7'79,93 
3.151,98 

24.884,02 

1'7.523,00 
72.686,00 
Tl. 9''J~,, CHl 
-l9.J9i:l,OU 
40.'1?3,00 

J.l4'),()CJ 
J(l. 4 C!, ClD 
46.080,00 
46.17.1,00 
30.994,00 
10.~91),00 

31.) 3CJ, '-JO 

Durch--
schnitt~s- Entgelt-
entgelt punkte 

0,0976 

53.507 0,2'12::< 

5.3.507 0,1134 
53.507 0, 0907 

0,2041 

51.507 0,0907 
54.7.56 0,2684 

~,4.256 0,0328 
54.256 0,0581 

0,0909 

54.256 

54.256 
55.216 
28.62G 
2R.918 
2Y.060 
71.~[)2 

2'!.2(12 
24.441 
21.0~1 

30.6)', 
JJ.~OG 

~I .14~ 

0,4586 

0,3230 
1' 3164 
1, 32'1 1) 

1,]6}", 
j ' ~I)]_() 

U, l ()'7 H 
L, _jli_i rj 

l ' :-,62 4 
1 ' s 4 ~ (-j 

I, 0120 
l,UlCO 
I,D(Hl 

J7,8837 

PFL 
SLBZ-KR 
SLBZ-ARBÜ 
ANZ-SCHUL 
ANZ .. HOCH 

Sozialleistungsbezug Kranken- /Über·gangsgeld 
Sozialleistungsbezug Arbeitslosen-/Übergangsgeld 
Anrechnungszeit Schulzeit 
Anrechnungszeit Hochschulzeit 



Rente wegen vermindertex· Erwerbsfähigkeit ab 01.08. 2012 
BerechnunSJ vom 08.08.1;:, neuester Rechtsstand, Rechengrößen JUL .1.2 
für Fall 2 geb. 19.04.1962 Seite 8 

ENTGELTPUNKTE FÜH 
BEITRAGSFREIE UND BEITRAGSGEMI:NDERTE ZEITEN 

GRUNDBEWERTUNG 

Für die Gcundbf'wertung werden neben den Entgeltpunkten für Rr~it~ragszeiten "-U

sätzliche Entgeltpunkte für BeJ:ücksichtigungszeiten und ein Zuschlag an Ent
qeltpunkten tw.i Zeiten wegen beruflicher Ausbildung berücksichtigt. Dadurch 
wird für· den zu ermittelnden Wert für beitragsfreie und l>eitragsgemindecte 
Zeiten eine Beitragszahlung in einer Mindesthöhe untf'rstellt. 

ZUSÄTZLICHE ENTGELTPUNKTE 

Die Entgelt.punkte für Berücksichtigungszeiten (BERÜCK) und der 6u~;chla~:r bei 
Zeiten beruflicher Au.:Jbildung (BERUFS) ergeben sich wie folgt: 

Zeitraum 

beitragsgemindert. (gelten als berufliche Ausbildung) 
AUG 79 Mindestwert Berufsausbildung 1 * 0,0833: 

ermittelte EP für diese Zeit 
0, 0833 
0,0102 

vollwertige Pflichtbeiträge (gelten als berufliche Ausbil 
dung) 
SEP-DEZ 79 Mi.ndestwert Berufsausbildung 

ermittelte EP für diese Zeit 
JAN-MAI 80 Mindestwert Berufsausbildung 

exrnittelte EP für diese Zeit 
,JUN 80 Mindec;twert: Berufsausbildung 

ermittelte EP für diese Zeit 
JUL-AUG 80 Mindestwert Berufsausbildung 

ermittelte EP für diese Zeit 
SEP 80 Mindestwert Berufsausbildung 

ermittelte F.P für diese Zeit 

beitra.gsgemindert. {gelten als bex·ufliche 
OK'l' 80 Mindestwert Berufsausbildung 

<-'rmit.telte EP fl.h· diese Zeit 

Summe der Entgeltpunkte WEST 

4 • 0,0833: 0,3332 
-0, 0'762 

5 • 0,0833· 0,4165 
-0,083.1 

1 • 0,0833: 0,0833 
-0,0167 

2 • 0,0833: O,Hifi6 
-0,0333 

l • 0,0833: 0,0833 
-0,0167 

Ausbildung) 
1 • 0,0833: 0,0833 

-0,0150 

BERÜCK BERUFS 

0,0'131 

0,2')70 

0,3332 

0,0666 

o, u:n 

O,OGG6 

0,0683 

0,0000 0,9981 



Rente wegf'Yl verminderter Erwerbsfähigkeit ab 01.08. 2012 
ße:cechnung vom 08.08.12, neuester Recbtsstand, Rechengrößen JUL 12 
für Fall 2 geh. 19.04.1962 

BELEGUNGSFÄHIGE MONATE 

Der belegungsfähige Gesamtzeitraum umfasst 
die Zeit vorn vollendeten 17. Lebensjahr 
bis zum 
das sind 

davon sind nicht belegungsfähig 

BEITRAGSP!miE ZEITEN (ausgenommen solche, die 
gleichzeit·ig Berücksichtigungszeiten sind) 

Für die Grundbewt'rt.ung s~nd maßgebend 

f~pril 1979 
,Juli 2012 

Seite 9 

tJOO Monate 

9.5 Monate 

30'1 Monate 

Der Monatsdurchschnitt für die Grundbewertung ergibt sich, 
Summe der Ent:gel tpunkte für indem die 

Bei tragszei t:en 
zuschlag bei Zeiten beruflicher Ausbildung 

durch d:ie 7\oc..>!Jl der f."ür d.ie G:t.UIJdbewertun9 
maßgebenden BELEGriNGSFÄHIGEN MONATE 
geteilt wird. Dcts ergibt 

VERGLEICHSRRWERTUNG 

+ 
1·1, sa:n EntgeJ.tp11nkt.e 

0 I 9981 Entgel tpunktr-o 
18,8818 En t.qPl tpunkt,-. 

305 Monate 
0,0619 Entgeltpunkte. 

Der Monatsdurchschnitt für die Vergleichsbewertung ergibt s"ich au::~ den 

Werten für die Grundbewertung 
alnügJ ich der Werte für 

beitra9sgeminderte Zeiten, 
AUG 1979 

OKT 1980 

verbleiben für die Vergleichsbewertung 

Das ergibt einen Durchschnittswert von 

GESAMTLEISTTWGSWERT 

Als Durchschnittswerte ergeben sich 
aus der Grundbewertung 
rt11s der Vcrgleich;3bewertung 

·--- ------

Der Gesamtleistungswert beträgt 0,0(,19 Entgeltpunkte. 

Entgeltpunkte 
l8,88l8 

0,1666 

18,7152 

Monate 
305 

2 

30.1 

0, 0618 Ent:geltpunkten. 

0, 0619 Ent.qelt.punkto 
0,06l8 Entgeltpunkte 



r 
Rente wegen w'rm.inderter Erwerbsfähigkeit ab 01.08.2012 
Berechnung vom 08.08.12, neuester Rechtsstand, Recheng:rößen JUL 12 
fi~r Fall 2 geh. 19.04.1962 Seite 10 

BEWERTUNG DER BEITRAGSFREIEN ZEITEN 

f:ür die a.llgemr>ine Rentenversicherung 

Zurechnungszeit 
,JUL 2012 - APR 2022 

~;umrne für beitragsfreie Zeiten 
die allgemein<= Rentenversicherung 

Monate x 
ll8 

Werl 
0,06J9 

Entgeltpunkte 
7,3042 

7' 3042 



I )un: hschmttscntgclt 

Durchschnittsentgelt 

Durchschnittsentgelt 

pro Jahr 
Hochwertungsfaktor für OST

Entgelte 

Jahr· ·-------
1 endgültig l vorläufig r endgültig r vorläufig 1 

OST -Entgelte 

vor 
Hochwertung 

I 
in Euro JahreEsbetrag in 

I u~ .--·-r --
2o12 T~- --~f--;;:;:;~-T - ----r~1~;;:;--~r--~;,;; - - -

20;_1 1· -r 30268 I 1,1429 I [26484] 
2~~0--~---3-1~~~---r---~;003--r 1.1726 ~-~ 1.1889 -r---;~-----

12üoi:r 30~(]~_:J-~CJ8!i-=:.l 1.1712 1 1,1868 1 26046 --·-

2008 I 30625 I 30084 r 1,1857 I 1.1827 I 25829 
;Do~F- 29951- -r-2,;-48S -r 1. 1841 ~-~--;-:;622-----T ---;;;~:;-----

20o6 -29;94 ______ 129304 l 1.1827 I 1.1911 ! 24938 

2005 -~-;920~-~ 29569 · 1,1827 r----;~;----r-- ;~;;- -- -
2oo4 -r 2906Ü ___ -~-- .. 29428-- r-----~~1932---~-- 1,1912 ! 24355 - ·-·-

20-03"-r-289~8--\2-~3o--r·---~1~3-----~-- 1. 1949 ---~-- 24231 

·-2~02T -·-;sB;-6- -·r-;-85~-~-----~ 1. 1gn·--T---~83 ____ r ___ 23911 ___ _ 

---·-- -~-DM ______ -r---- 1 .. -.. [ Jahresbetrag ~n DM -

;;o1 T~ 5;21;;---~~468~--- 1~200_3 ___ 11.19;----~ 46003 

;~~;=~ ::~~~ -=r~~~FF~~:---F=~~~-=~-- ~"': --
~-;;sr--~~2;--!- 53745 1 1.2113 1 1.2001 ~- 43693 --

1-;-;:;-r 52143 r-;8;---r 1,2089 I 1,1638 --r---.;;-1·;--- --
19-96 -~-s1~-7a _____ T .. sms--f --- 1,2209 ----- 1.1760 ----~----42328 ___ _ 

~~;-~-r--·s0665---~50972 r---1.2317 1 1,2302 r- 41134 ---

~-;94 r--491~;-- -r--~877--~-~~687----~- 1.2913 ----~-------3873;- -- ---

~9931-.;s;-7-;--r··~··~96~;--r--~;197 ---~- 1.3~~9 r---;65;;----

-1 ;92 r --~6~;;-- --~---45-889 --~-------;.~393 ----~~5-;- ~----32530-----~-

--~9;1-r- 44421·-------~-4;~?---~ 1.7235 ____ T ____ 1,8644 --~-- 25774 ____ _ 

~9o-r~d194s_r ______ r ---;3473 ~------ ·-r---1is7o- -

~/90-r 41946·---~--~~ 3.0707 ~----~·------~--1~6-;,0 ----

;~89 ~-~006; -r-~--~-~- 3,2330 ~-------T-~;;;-----
;988r·-;8896-~T-----r ·-· --;:;8_1___ --·· --~--12012 

~;;-r-;;;-~----- -1 3.2548 I ~---~;59=-1 ~ 
1986-1 36627 I ~---3.2968 ~- ~--;11-;;;---~ 
~s5 1- 352s6T__ __ I_ -;;:312~--~-~--------T --10651- - ··· -

19;;:;-~92 I I 3.2885 I 10428 -· 
---~----- -r---T ~-------~------

' :.~ H.'IT..::J,".,_,.{-,·\Prol!ram0/il'l0Files\RVWin\wissen.chm: ·/7t~h lenhhu-ch.o;chnitt,;c~nt l h 



I )urchschnittscntgclt ,..,t:lll.:.,: VUII '1-

1983 1 33293 I I 3.2627 I I 102o4 
·-;;s2 r -;;~-8 _T ______ r 3.2147 ~-- -~ 10016 

~:~:~H~~~--r·---+---:~:~: 1 -----+---~----
197~1 27685 ~- ~-2.9734 I 9311 

1978 1 26242 ·-r-·- 1 2.8923 --- r-· 9073 
1~~-:;T ~--T-----~--;ß-;~;---- ---~---;;;:;----
1976 I 23335 ---~-- I 2.7344 ~--·· r-----;;;;34 __ _ 

197~-~- 21so;--r-----~ 2.6272 I I 8301-
;;;74T2o-38-;- -T - ----~-- 2.5451______ --------~---8üo8 ___ _ 

;9;;--118295 -T I 2.3637 ----1 I n4o ___ ----

1~7;-[- ~6335---~----r-----;705 I ~--~52;;----
1~71T 14931--T ___ T ___ 2.o4oo---T--------r-- 7287-- -

··1970T--~-33~3---- ~--1.8875 -~----~069 _____ _ 
196;-r_.--~-,e;e ----r --- ------~-----1 . 7321 -- --------T-- --es~-------
1968 r-;o-~42 ~-----r-- 1.6405 ~----------~- 6609 ---

~9~T~o-;-1-;-T----T--~5927 ~---------r---6:;-;~-----

-1966 r--;;;;3-T------~~6018 r--- -~ 6176 ---

1965 I 9229 ~--------1 1 . 5462 - I 5969 

~964T-8467--r-----~- 1.4568 I 5812 

1963 l-m5 --~ I 1.3667 I 5689 
;;6-;T732s--T ----T ----;-:;-156 I ~---55"'7'-o-

11961 r-;;-;;3--r---T---;.2374 --~~----T----5433·-----
. 6101 I I 1.1451 ~--~ . 

1959-f 5602 ~-- I 1.0838 ~--------T--·s;;----

1958 I 5330 I 1.0992 I I 4849 
;~~7-1~0~3-- r- -----T------1 ~~-;---T---------T ----:;;;-1 - --
~956T-48,;:;--~---~ uo29 I ---~--.;39;-----

.1955 1- 45,;s-r---~ 1.0656 r· -~-4268 ____ _ 

~; r---.;;-34 r------r---;-~-;--·--~------T ---:;-;;~--- --

-;;5;1~06-1 --~--~----1.0458 --r------~ 3883 _____ _ 

1952T--38sZ--~-- ---~- 1 0617 -~-- ----- T--·-3626 __ _ 

195--1 13579 __ T ____ I 1.0502 I ----~ 3408 -

195oT -3161 ---~---~- 0.9931 - ~--;;-;;; 

194;-~-- 2838 ---~---~ 1.0000 r- 2838 ---

194;-1- 2219-- T------r ---;:;~0~ ~--- --~- 2219 

19-.;~T-1833-1----·-~-- 1.oooo I ~---;-;;;;----

1946T177s--r----~-- 1.0000 - ----~- 1778 -

-1945 r-117s--r----r---1~00 ~- --~---~778- --

;94~-~-2~9;---~---r ~---- --~- --------
--- ·i ----·-- ·-- ---- r-· -·--- --r---- · -, ----· ----~-----· ----------
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Durchschnittsentgelt .")t:llc _, nJJJ '1" 

I 2324 I I I I ~-- __ 
-;-9~T 2310 I I I I 
f-'.941 1 2297 ~----T ----t-~-----~i--------
19,;;--1 2156 ~- 1----------i---------i------1939T 2a92---~----~ 
~~;8T~1941-T----~-~ ~---~ 
1937-r 1856 1 ~~ 
;;3~-r---;78;---~---- -------~-~- ~-----~--

19;511ßg2T _____ r _____ ---T-------~-- -- ---
193:;-·r-16o-5- T--- --r--·--- --r~-------~T _________ _ 
1933T~1583 I ~- --~-----1 ---
;932 -~-~~5;-r·-- -T- _T _______ _ 
1~;-T·---;;;:;-T I --
~-;-r 2074- ~-- 1 - -
1929 ~-;;;;--1 ~-~~------~ ~----~----

1;;-;,;-~983 -r --, -
;-9;-7-trn;-+----] -- ~--------
-1926 -r---;6,;;~-~---T 

~H-~;~--1----~+---~--~ ~~-------
::~: ~ :~~;--f--- i - -~-~~-------
~912ü1o_T_ --T--------~~---~--~----~-

19_18___~___1_71li3 __ 11 ____ ~ _____ J1 ---~~-~~---
1917 1 1446 1 . 

;:;~~ ;;;--+-- } --+------~--+----------
;g;-:;r-;-2;~-r---~ -~~--T -----r----------
1;-;r- 1182--r -I · 1 ~---~---
~~1;-r-;-;-64 --~----r~- ~-------T--------- -- -
1911 r·-;;-;~--T-- I ~--- -~ 

-;;;1 1078 r--~ ---r--- -
1909 I 1046 ~---~~ ~------~--

1908--[-1o-;9--l~ I I 
~~T- 98-;-----~--- ~-------
·1-;;-r-946 ___ 1 ____ r --~-1----- --~- --------
1905 ~--g;-o--r ---~-- --~-----r --------____ lßt ____ r T _T ______ _ 
-;;;h ~;-~----r +--- -r--- -----
_1~o~J~841 =---L----r _____ -----~-~-----~ 
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Dirk van Fürden - Rentenberater 

M1t~jlied 1rn Bundesvcrb,1nd der 

Rentenberater 
zugel.'1~scn vor den Sozial- und 

L:l nd c s ~oz 1 a I geri c hten 

Datum 

\6.08.2012 

Mu,.tcrbcrcchnungen der Rentenleistungen an Contergangeschädigte 

Sehr geehrter He1T 1\erterich, 

al> latcte>>e""'''"" tb V"band" babea Sie mich gebctca, [(eatcoh"eclttnttogctt "' IYJ>i<eloett liktiwa 

Vcrsichcnmgsvcrll\ufcn von contergangeschädigten Menschen zu erstellen. Vorwcggcstdlt darf ich bemerken, dass 

die~e Menschen erhebliche Benachteiligungen in Bezug auf ihre Erwerbstätigkeit haben. da die aulkrordcntliehcn 

ßclastungcn, die d11rch die Schädigung, hervorgerufen werden. bereits ungewöhnlich frühzeitig einen erheblichen 

""betlatt\"' lklwttdletng>bcu"'·f odet sel>e bald ""'h stotitmät·e Rchabilitotim»malltwhmen bedittg"' lJte> führt bei 

einer bcmerkt::nswert grolkn Anzahl der Betroffenen letztendlich schon in einem frühen Leben~alter zur Aufgahe 

der bem!liehen Tätigketl wegen Krankheil und Oberforderung bzw. geringeren Verdtenstcn und deren Folgen für 

die Beitragszahlung in die soLia\en Sieherungssysteme. 

Unter Beal:htung dieser Nachleik haben wir uns auf 3 Mustertlilie gceini~t, die in typischer Weise emcn 

Versicherungsverlauf des contergangeschädigten Menschen wiederspiegeln sollen und diesen einem Versicherten 

gcgcttiihecgc>tcllt, dc< 45 hthcc loog den Dmch>ehnitt>'erdiet>'t itt der gcsetzlichett Ret>t"wetsiehetoagweidnc 

Eittc Rcotc '""'" Enmbsmindcrung kann gcmdll <tktucllcc Recht>lagc nur ucc Yet;idoectc beat»ptuchcn, dcc 

miade>tct>' 60 Kalet>dnrntonatc mit Beitcä""' od"· fx;ota.oitnn mcUckgekgt l»n (allgcmciac Watmcit) ototl 

gleichzeitig itmcdmlb dc> lcitmhmet" voa 5 Jnh<ntt cct· Eit>tcitt ein" "''""" Vmichcnmg;f<tlh da 

l·:rwl:rbstntnderung minde~tens 36 Kalenderntonale mit Pf1ichtbeiträgcn nachweist. 

l(;u<er-WolheiiTl ll101cj )2 I 50672 l<oln 

r,,t('!on. 0111 n 14 00 
l1•1et.u· 017' 13 /4 00 

UST·ID: DE 122 746 082 
www. rcntenbcr atu ng·koel n .d ~ 
inlo@vanluerden. dc 

Commerzb;mk AG, Koln 
Konto-Nr .. 873 931 600 
B<~nklcltzahl 370 800 40 



Seit<: 2 ?Um Schreiben vom\6.08.2012 

t:<\J.U, 

Bei dic;em Mu;tc.bci;picl ( gehucon 1961 ) wucde ciue ullgeu"iuc Schuleoshilduug iu 197717R mclickgdegt uu 

die sid; eiutge Zeit mit l'tliehtbeitc,gen uus eioct Be;chitftigung onschließt ( 1978- 19R7 ), die wdoeh noch bctui" 

9 Juhteu >eh>idigcmgsbedingt iu eine Ecwecb>"nf1lhigkeit mundet Fiu Et\UIIen ctcc· "'sichenmg>e·eehtliuheu 

Vorausset?ung,en wird unterstellt: 

Rente wegen Erwerbsminderung :wm Ol.08.21l12 = 255,63 ElJR. 

!'D.IL2_,_ 

Dic;e> lleispiel ist 1962 ge\MCU uud weist SchoiLeitco ;eil Apcil 1978 uoch lusböundece sind wit· hiedwc iu 

typisicccndn Weise "'" eincc gtulkn Annhl son Schul- und Hoehschul,eiten uO'gegungeu, weil dtc 

t:cmcct·guusclutJigccccg du sclnm mit dcc Regel;tudicc"eit sct·eicclnt· ist Noch Ab;chlus; dcc· lloeh>ehuiLeit in 

1995 lulgeu Acheitnchmec·beitc'gc gepoo<l scm Kconkcn- l"w Acbeit>lnscngclu his wnc 30M 20 lll Ducmuh 

wL:rden keine lkiträge mehr entrichtet: 

H.entc wegen Erwerbsminderung zum 01.08.21112 = 630,67 I'. UR. 

lj\U_ 1_,_ 

Deo Cuutccgm;gc>chüdigtcn cmd decctc Vmichotcng;sctltinfcn wicdjelzl ein Vmichntet gegenilbecgo;tullt. dec m 

clen letzlen 45 Jahccn jeweils den !)wch;chnitt allec Vmichcrteto ico dec· gesctzliuhcco Rccotocwmichenmg "'diccot 

hat. 

llct dcc Rccotecobocechmmg wcc·deco hiecbei fM jed" ciOLchoe Kalcc;dctjaht Etngcltpw;kte ( Vcthälmiswct1C) 

b"tccounl. imlem dus """ V michccien wiclte indi;idncllc Bmttco"beitscntgclt duceh d"' jeweilige ;tutisti"h ;om 

Bunde~ministeriutll l"estgesctztc Durchschnittsentgelt aller Versicherten geteilt wird· 

a) Regelaltersrente zum 0 1.118.21H2 = 1.263,15 EU l:t. 

L<eccl bcigefc\g.tcc Stoli>tik dec [)cctsebeco RecotcnWt>ichct·cng 20 II I icgcn cicocc Rentee wcgc<n Lt " ,., "-'""''dcnmc icc 

dn 1\Kll dmcie>clmittlich 39,2 Vmichenmgsph<e wgnmde ( Acohcgc ). Wenn ncccc in diescc· Zeit jeweils ein 

Dc"·chschnitt><inkommen ce-zielt wmdw i;t ( Acelage ), wcclmet sich tue die Rente wegen Etwcc·bsmindcnmgucotct 

Beachtung aktueller Rcchcng,rößen sowie des gesetzlich verbindlichen Abschhtgs it \ löhe vun lO.RO o;;,: 

b) Erwerh~minderung~rentc zum 01.08.2012 = '}81,51 El)R. 

1\ei 1\ochteclmnngcn ist allctdings inuw zu beauhien. daß Sie wegen der vielen in der Zukcnft liegend"' 

U"bekn"nlen ( z B. gesel,iiche Ändercngen, loilationsrale. Ptcistndcx der Lebenslmltctngskoslen .... ) olleine einen 

Anhilltswcrt darstellen können und nicht verbindlich sind. 



Seite l zun1 Schn:iben vom \ 6.0!1 2012 

'Y_ cns k iche@_c .0~\d\ über~ t_[J I u n_g; 

Rentenhöhe I Differenz 

fall :l a) Altemente \.263,15€ 

Fall_) b) 985.5 \ t: 277,64 € 

Etwerhsminderung 

Fa\\ 2 630,67 F 632,48 € 

Fall 1 255,63 (-_" 1.{)117,52 € 

Sch \ussbcmerkun". 
---------~-

Der <Jesetzgeber hat in den Rentenver~ichcrungsgesetzen eme Anhebung der Alters~rcnzen für die 

Inanspruchnahme der Altcrsrente vcraukert. Anders ausgedrückt: die Versicherten sollen erst zu ein~..:tn L r_ 

crhcbhch sp;itcrcn Zeitpun\.:t dk Hcrcchtigung zutn Bezug einer Rente wegen Alters erhillten. 

Aurgrund von Conterganschädigung und daraus zusätz:lich resultierenden Krankheiten können die Betroffenen die 

vom CJeset:tgcber geforderten längeren Arbeitszeiten nicht erfllllen; im Cegentcil: sie erreichen in einer Vielzahl 

von Hil\en die 1\\ter->grenn~ aus rentenrechtlicher Sicht nicht, sondern müssen bereits Jahre vorher eine Rente 

wegen Erwerbsminderung, beantragen. \-herzu ist allerding~ z:usätz.lich eine gewis->e Mindestwr~icherungszcit 

erforderlich 

Weil sie grüßleuleih bereits in einem sehr rrühen Lebensalter <luf die ßerentung <~nge\\'iesell sind und hierdurch 

bed1ngt nicht die Bcitrag:sdichte ~oWil' unter Umständen auch nicht die llöhc des Arbeitsentgelts eines ~esunden 

Versicherten erreichen, tlillL die Versorgung im System der geseu.lichen Rentenversicherung im Vergleich z:um 

Durchschnittsverdiener unverhiiltn1smiißig gering aus. 

Der Lehensunterhalt wird sicherlich hierdurch alleine nicht g,esichet1 werden können, zuma\ die 

Rentcnanpnso.;ltngen in keiner Weise mit der Steigerung; der Verbraucherpreise einlwrgehen und diese ausgleichen. 

Zudem o.;tc\\t die mathematische Rentenbvrechnung 11.a. auf die \1elegungsdichte ab, die Natur gemäß von den 

Contergangeschädigten uicht encicht werden kann. Gewährte sog. Zurechnungs1.eiten bei einer 

1-: rwcrb-.;111 i nden111g~ rcn te 

Ncutrn\1sicrung ~chafren. 

fan<>en 7\liar emcn 
b 

Teil der Diffe1·enzen aul: könneu jedoch \.:ein komplette 

7udem o.;ind wir in den Musterberechnungeil von einer vollen Erwerbsminderung ausgegangen. Liegt die 

Frwerbsli'ihigkcit fi.ir einfache Arbeiten Je~ allgemeinen Arbeitsmarkts noch im Rahmen von 3 -5 Stunden täglich, 

wird nur eine lei/H'l'l.\'1! Rente 111 Höhe von 50% der vollen Rente wegen Erwerbsminderunggewahrt Die 13etragc 

halbieren sich auf erschreckende Werte. Ob mit der re<;t\ichen Erwerbsfähigkeit für den Tcilzettarbeitsmarkt 

liberhaupt eine Chance 11ur emen Job beo.;teht und vor allem, zu welchen Konditionen Contcrgangest:hädigtc diese 

Arbeit erhalten, ist orl~n 
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Z"'"""""' i<>N"d bc>tel.c" tlil dc" Pmn"'"ktei; de> ßetmfknc" "ioht '"' köcpcdioh uml secii,cl>e 

Beeintcäohtigu""'"' >emdec" uuoh im Sic\KlU"~"Y'""' dcc gc;ct,\idK" Runtun"rsichecung lallen 

augenscheinliche Versorgungsnachteile auf. 

ln der lloffnung, dass dtesc Musterberechnungen das Ausmaß der ~chadigungsbcdingten \3euachteiligung zum 

Ausdruck brmgcn. vcrbletbc ich 

mit fre\mdlidhen Cirül.lcn 

RL·ntcPl'lf'rath 

(van Fiil'den) 
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St<Jtistik der Deutschen Rentenversicherung 3 Rentenzugang 

Durchschnittliche Versicherungsjahre der Versichertenrenten 
nach Rentenarten - Männerund Frauen 

Jahr Ver- diiVOil 

sicherten Renten Renten Altersrenten ... 
renten wegen wegen Regel- für lang- fiir schwer- wegen 

insge- verminder- Alters alters- jährig behinderte Arbeits-
samt 1 ter Erwerbs- insgesamt 1 renten Ver- Menschen loslgkeit/ 

flihigkeit sicherte Altersteil-
ins esamt zeitarbcit 

Alte Bundesländer 
19(,0 7'l,8 2G,(i 15,0 35,1 ' ' 34,1 
19G5 )'),] 26,1 l2,5 32,5 , , 34,8 
l'l70 29,6 26,) 32,6 32,8 ' ' .19, I 
l'l7~ 7':1,/ 23,0 31,5 26,8 44,4 43,9 3!l,6 
1980 2'l,8 2~.() 14,5 26,4 4],8 4),6 39,1 
1985 ILI JO,O :n.s 20,2 43,8 43,5 41,7 
1990 10,3 J.~,B 29,1 17,6 44,2 43,4 41,3 
1993 "l2,4 17,4 30,7 18,5 4J,CJ 41,9 47, J 

19'l5 37,'1 37,2 31,4 19,0 4~,1 41,7 42.4 
2000 32,4 37,2 ~1,2 \(,,7 43,4 41,\l 42,4 
?001 31,3 3/,1 31,0 16,6 43,4 41,7 43.4 
2002 32,0 37,7 ltl,J 16,8 4J,8 41,8 44,1 
200] ll,'l 38,5 30,5 17,4 41,9 41,7 44,1 
2004 J l,G 3<J,:l 29,9 1B,O 43,7 41,7 44,0 
2005 11,.5 39,5 l'l,l 18,4 4<'1,1 41,'1 43.~ 

2006 32,0 39,6 30,3 19,7 41,9 41,9 43,7 
2007 3:~. J 39,7 32,4 22,fi 44,1 47,1 43,1! 
2008 3":1,9 39,2 32,7 23,3 44,0 41,9 43,8 
2009 3),5 38,1 32,2 23,6 43,4 41,7 43,6 
2010 :34 G oec m lAG <'13 3 ''" '" Neue Bundesländer 
1991 4:.0,2 3!1,7 43,2 46,6 47,7 44,4 44,6 
J'l'l~ 43,3 39,<J 4J,9 47,2 47,8 44,4 44,6 
7000 47,1 39.7 42,7 37,4 45,5 43,4 44,5 
7001 42,1 .l9,7 42,7 36,6 45,4 43,1 44,9 
2002 47,4 40,4 42,9 33,7 4~,7 4~,5 45,6 
2003 42,8 41,2 4:l,2 16,8 45,7 43.~ 45J 
l0(}4 42,9 41,H 41,2 37,8 45,7 43,') 45,6 
2000 43, I 41,1 43,3 38,2 45,1 43,7 45,5 
200(, 43,1 42,5 43,3 38,7 45,7 43,7 45.4 
2007 43,1 42,3 43,4 40,9 44,6 4),7 45,4 
2008 43,1 41,9 43,5 41,0 4ti,(} 43,8 44.9 
2009 42,3 41,'J 4},6 40,4 45,3 43,2 1!<'1,3 
2(110 1!2 6 41 5 43 (} '" "' "' "' Deutschland 
199:l 34,9 11,7 14,0 24,4 44,5 41.,0 43,1 
1995 16,5 17,9 36,1 23,5 44,4 41,8 43,7 
2000 34,~ 37, l 33,7 17,6 43,6 42,0 43,1 
2001 14,2 3'1, 7 33,1 17,4 4:1,7 41,9 43,'1 
2002 34,0 38,3 33,0 17,5 44,1 42,1 44,_~ 

200] 34,1 39,2 33,0 18,5 44,2 42,1 1!4,6 
20t14 13,9 3g,s 32,6 19,} 44,0 42,0 44,5 
2001 33,1l 40,1 32,3 \9,6 44,5 4),2 C\4, l 
lOOf, 34,0 40,3 32,6 21,1 44,4 42,2 44,2 
20(}7 3S,6 40,3 34,4 24,3 44,2 42,4 44,2 
.W08 35,7 _l<J,8 34,7 25,0 44,5 C\2,2 44,(} 
2.009 ]5,2 39,3 34,1 25,3 43,H 41,'1 4),8 
2010 "16,2 ]9,2 35,4 26,4 43,7 42,3 '" 8•>1991 VN>'chP''""l<Johro. ,olllq92 Sumrne au,; ßell<ag<- und Oenragst<e•en 7oote" 

""''" KPnrog• oß,•n LenJhen o"f "'""' bosoodc·••fl fallo\OSW,ohl; voll•,tand•y 'u\oer><le Renten, Vectragsrenton ""d sl>tooto<cl• '"cht •u•.wof\booo 
fJIIe >•nd n•cht eo!l•·'l\en 
Vo• 191!0 uhiO~ Kn.1t>P";Mft, d,o ~'"" r;esrhl~chter1rP.nncln~ on<-hl rnogiKh ~>l 

' ln t1er S'""'"" ,,,.,<1 d•e Mc. "'-'"ten r," k•nq)ahng ""'~' To~e ne5(hMl•gte ~ntholl<•n. 

q,.ello. ~'""·'''' dc, i)Ou\,.chen Rent•••we<'ocherung- "entenzug •• ng, versch1eMne Jahcyange 

Rentenversicherung in Zeitreihen 2011 

für 
Frauen 

34,/ 
3?,4 
31,0 
30,1 
32,4 
:J2,7 
3:!,5 
34,8 
35,1 
)4,5 
34,6 
:14,8 
34,9 
35,2 
3~, 1 
l5, <) 

J6,5 
36,1l 
36,4 
37 1 

39,6 
40,6 
41,6 
41,7 
42,2 
42.~ 

42,7 
42,7 
43,2 
43,1 
43,4 
42,4 

'" 
17,{ 
37,8 
3/,J 
.l7, 1 
31,1 
37,~ 

31,1 
17,6 
JB,O 
38,') 
3H,9 
38,2 
3~,9 

111 

I 
I 



3 Rentenzugang Statistik der Deutschen Rentenver!;icherung 

Durchschnittliche Zugangsalter der Versichertenrenten 
nach Rentenarten und Geschlecht 

1\8 

Jahr Versicherten- Renten wegen Renten 
renten verminderter Erwerbs- wegen 

fähigkeit Alters 

Männer Frauen Männer Frauen Männer 
Alte Bundesländer 

1960 59,5 58,8 55,8 56,2 65,2 
\_CJGCJ 61,4 60,7 57,1 57,6 65,4 
1970 61,6 61,3 57,7 59,0 65,2 
1975 61,2 61,2 56,3 59,2 64,1 
1')80 58,5 59,8 54,4 57,7 62,5 
1985 58,7 60,4 53,7 54,3 62,7 
1990 59,5 61,6 53,8 52,6 62,8 
1993 59,9 61,5 53,9 52,2 62,9 
1995 59,6 61,1 53,4 51,5 62,6 
19')6 59,6 60,9 53,3 51,3 62,5 
1997 59,6 60,7 53,0 50,9 62,3 
109H 59,7 60,7 52,8 50,6 62,4 
1'19() 'i9,':J 61,0 52,7 50,8 62,4 
2000 60,1 Ol,O 52,6 so,<; 62,4 
2001 60,1 60,9 52,0 50,2 62,6 
2002 60,4 61,1 51,5 49,6 62,8 
2003 60,8 61,4 50,9 49,3 63,1 
2.004 60,8 61,4 50,6 49,2 63,3 
2005 60,9 61,4 50,6 49,3 63,3 
2006 61,0 61,4 50,7 49,3 63,4 
2007 61,0 61,0 50,6 49,4 63,4 
2008 61,0 61,0 50,7 49,5 63,5 
2009 60,') 60,9 50,8 49,7 63,6 
2010 61 0 61 1 50 9 498 63 9 

Neue Bundesländer 
1993 60,7 57,6 49,5 49,3 63,8 
1995 60,2 58,6 49,7 49,7 6 l,B 
2000 58,6 58,7 50,3 49,3 61,2 
2001 58,5 58,7 50,1 49,2 61,5 
2002. 58,7 58,7 49,9 48,9 61,7 
2003 -~9. 2 58,8 49,8 48,8 62,0 
2004 5'1,3 58,9 49,7 48,7 62,2 
2005 59,7 58,9 49,9 48,9 62,4 
7006 59,7 58,9 50,0 49,1 62,9 
2001 59,7 59,0 50,1 49,1 62,9 
2.008 59,9 59,2 50,4 49,3 63,0 
200') 59,5 58,9 so,s 49,7 63,1 
2010 593 59 1 51 0 49 9 62 9 

Deutschland 
1991 60,1 60,6 53,3 51,3 63, 1 
1995 59,8 60,5 52,7 50,9 62,3 
2000 59,8 60,5 52,2 50,3 62,2 
2.001 59,9 60,5 51,7 50,0 62,4 
2002_ ()0,1 60,7 51,1 49,5 b2,6 
2.003 60,5 60,9 50,7 4'),2. 62,9 
2004 60,) (i 1,0 50,4 49,1 63,1 
ZOOS (-iO, 7 61,0 SO,'i 49,2 63,1 
2006 60,8 61,1. 50,5 49,3 63,3 
2007 (,0,8 60,fl 50,5 49,3 63,3 
2008 60,8 60,7 50,6 49,5 63,4 
2009 60,7 60,6 50,8 49,7 63,5 
2010 GO 7 60 7 50 9 49 8 63 8 

01e durth>chnottllchcn Zugang;alter sm(l fur jede$ Jahr als Querschnitt berecmet IJnd durch Rechtsiindeo ungen 

( z. ß_ tH>fufu un~ des flc><blen Altersruhegeldes 1 'J 73, Herabsetzunq ON Wartezelt fur den Bezug einer 

' 

Frauen 

63,9 
63,9 
63,3 
63,0 
61,9 
62,9 
63,5 
63,7 
63,3 
63,0 
62,8 
62,6 
62,6 
62,8 
62,9 
63, 1 
63,3 
63,4 
63,5 I 

6.),4 I 

63,2 
63,2 I 

63,2 ' 
63 6 

60,6 
60,4 
GO,S 
60,7 
60,9 
61,0 
61,2 
61,4 
61,7 
Gl,b 
61,7 I 

61,6 
61 6 I 

' 63,0 
62,5 I 
62,3 I 
G2,S 1 
62,8 
62,9 I 
63,0 I 
63,7. 1 
63,2 
63,0 I 
63,0 I 
62,9 1 
63 3 

Reg~lollersrPntc 1m Jahr 19~4 und Anhcbung der Altc<'grenzen seit 1997), Sonde1effe~te und du< eh ;<Ch irn Z"1toblauf 

~nde<nde 1\.1\PrS>truktur~n Deein!iu;st. 

VG< 19Bü ohne KnopD•;chilft, da e<ne Gesd11echtertrennunn n1cht mi>gloch <st 

Quelle: Stöll>llk dc< De<~t><.l1cn Rentr,nve•s•Che<ung- Rentcnlugong, ver>L11•~dene J~hrgenge 

Rentenversicherung in Zeitreihen 2011 


